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COVID 19-Situation

Dieser Virus, ursprünglich  
in China bekannt geworden, 
schwappte auf die ganz Welt 
über. Diese Entwicklung hat 
auch unsere Regierung zu sehr 
rigorosen Maßnahmen greifen 
lassen. Auch die Gemeinde 
Bergland hat viele Schritte 
gesetzt. ➡ Seite 2
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Empfang für 
Sebastian Hackl

Sebastian trat eine Lehrstelle als 
Rauchfangkehrer bei der Firma 
Reinbacher an. Diese schloss er 
mit Auszeichnung ab. Er erzielte 
den ersten Platz beim Landes-
lehrlingswettbewerb und den 
hervorragenden 3. Platz beim 
Bundeswettbewerb. ➡ Seite 21

Medaillenregen 
im Hause Summer

Hanna schaffte nach vier- 
jähriger Wettkampfpause den  
Vize-Landesmeister in der U18. 
Laura erkämpfte sich souverän 
in den Altersklassen U 18 und  
U 23 den Landesmeistertitel. 
Herzlichen Glückwunsch zu 
diesen Leistungen. ➡ Seite 21

Z U G E S T E L L T  D U R C H  P O S T . A T    D I E  G E M E I N D E  B E R G L A N D  I S T  M I T G L I E D  D E R

BERGLAND I Bei der konstituierenden Gemeinderatssitzung am 18. Feb-
ruar wurden Bürgermeister Walter Wieseneder und Vizebürgermeister 
Johann Rauner sowie die geschäftsführenden Gemeinderäte in ihren 
Funktionen wiedergewählt. „ Für euch – mit euch – bei euch“ in diesem 
Sinne wird der Gemeinderat die nächsten 5 Jahre arbeiten. ➡Seite 7

Von links, sitzend: Rene Scheuchelbauer, Anna Scheuchelbauer, Bürgermeister Walter Wie-
seneder, VizeBürgermeister Johann Rauner, Ilse Lenk, Johann Winkler; stehend: Harald 
Eckelsberger, Josef Haselberger, Herbert Schalhaas, Andrea Fitzthum, Andreas Krapfen- 
bacher, Hannes Taubinger, Franz Refenner, Karl Haslauer, Leopold Huber, Reinhard Derfler.
Nicht am Foto: Franz Handl, Johannes Refenner, Anja Handl.

Der neu gewählte Gemeinderat 2020
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Liebe Bergländerinnen, 
liebe Bergländer!
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as Jahr 2020 hat für unsere Gemeinde sehr 
gut begonnen. Nach einem fairen, objektiven 

Wahlkampf hat der Urnengang am 26. Jänner  
bei der Gemeinderatswahl keine großen Über- 
raschungen gebracht. Die ÖVP Bergland gewann 
ein Mandat dazu, sonstige große Personalverände-
rungen blieben aber aus. Besonders gefreut habe  
ich mich über die große Anzahl an Vorzugsstimmen, 
die ich von Ihnen erhalten habe.  
Dankbar und demütig nehme ich dieses Vertrauens-
votum an und setze meine Arbeit für Sie liebe 
Bergländerinnen und Bergländer fort.

Nach einem sehr guten vorläufigen Rechnungs-
abschluss haben wir wieder viele Projekte zu  
planen begonnen.

Seit Anfang März beschäftigt uns allerdings  
ein ganz ein anderes Thema: CORONA!  
Dieses Virus, ursprünglich in Wuhan, in China, 
erstmals bekannt geworden, schwappte bald auch 
auf Europa und die ganze Welt über. Besonders 
Italien und Spanien haben sehr viele Tote zu be-
klagen. Diese Entwicklungen in den südlichen 
Ländern hat auch unsere Regierung zu sehr rigo-
rosen Maßnahmen greifen lassen, Maßnahmen, 
die uns alle in unserem derzeitigen Leben stark 
einschränken.

Auch wir in der Gemeinde Bergland  
haben viele Schritte zur Einschränkung  
des Coronavirus gesetzt:

➜	Der Gemeindevorstand, die Büro- und die
	 Bauhofmitarbeiter haben sich geteilt, um im Fall
	 einer Infektion weiter handlungsfähig zu bleiben.
➜	Der Kindergarten bleibt für Kinder, die eine
	 Betreuung brauchen, geöffnet, allerdings mit
	 stark reduziertem Personal. (Liebe Eltern be-
	 denken Sie bitte, dass sich eine Ansteckung 
	 im Kindergarten nur schwer verhindern lässt, 
	 da der Sicherheitsabstand von einem Meter bei
	 der Arbeit mit Kindern nicht einzuhalten ist!)

Ihr Bürgermeister Walter Wieseneder

 0 664 / 894 13 10
 bgm@bergland.gv.at

Sprechstunde Di 10.00 – 12.00 Uhr

➜	Sämtliche Veranstaltungen bis Ende April  
sind abgesagt, danach werden wir die  
Situation neu bewerten.

➜	Das Bürgerservice wurde auf ein Minimum 
beschränkt, auch meine Sprechstunden werden 
ausgesetzt. Bitte benutzen Sie für Amtswege, 
wenn möglich, das Telefon oder den Computer. 
In dringenden persönlichen Fällen geben Sie 
mir Bescheid; wir werden unter Einhaltung der 
derzeitigen Bestimmungen einen Weg finden, 
um persönlich zu kommunizieren.

➜	Gemeinsam mit der Marktgemeinde 
Petzenkirchen, Gemeindearzt Dr. Florian 
Hoffer, den Zivilschutzbeauftragten und den 
Blaulichtorganisationen wurde ein Krisenstab 
gebildet, der über eine WhatsApp-Gruppe 
miteinander vernetzt ist und ein ständiger 
Austausch stattfindet. 

➜	Vernetzung auch mit unserer 
Bezirkshauptmannschaft.

Liebe Bergländerinnen, liebe Bergländer, Sie sehen 
wir haben viele Hebel in Bewegung gesetzt, um der 
Verbreitung des Coronavirus entgegen zu wirken. 

Den größten Hebel
haben allerdings Sie selber
in der Hand, indem Sie sich

an die vorgeschriebenen
Maßnahmen halten! 

SCHAU AUF DICH!
SCHAU AUF MICH!

SO SCHÜTZEN WIR UNS!

Mir ist bewusst, dass von Ihnen sehr viel verlangt wird. 
Liebe Gewohnheiten wie Treffen, Vereinsaktivitäten, 
aber auch Familienfeiern können derzeit nicht 
stattfinden. Auch ich kann meine fast einjährige 
Enkeltochter derzeit nur über Videotelefonie sehen. 

Nicht einmal der für uns Christen so wertvolle 
Kirchenbesuch kann stattfinden. Die Osterfeiertage 
werden in einer noch nie dagewesenen Form gefeiert 
werden, auch Begräbnisfeiern dürfen nur im kleinen 
Rahmen von max. 5 Personen abgehalten werden.

Nach derzeitigem Wissensstand sind diese Maß- 
nahmen der einzige Weg, um diese größte Krise  
seit dem Zweiten Weltkrieg bewältigen zu können.  
Welche wirtschaftlichen Auswirkungen noch auf die 
Gemeinde, unsere Betriebe, unsere Landwirtschaften 
und natürlich auf alle Arbeitnehmer zukommen, kann 
niemand erahnen.

Abschließend möchte ich ein  
großes Dankeschön aussprechen: 

➜ bei Ihnen liebe Bevölkerung für die Disziplin, die  
Sie täglich an den Tag legen und zu Hause bleiben!

➜ bei den vielen freiwilligen Helfern, die sich  
bei mir und am Gemeindeamt gemeldet haben,  
um zu helfen und zu unterstützen!

➜ bei allen Berufsgruppen, die derzeit mehr  
denn je gefordert werden!  

Ich wünsche uns allen, 
dass wir aus dieser Krise gestärkt hervorgehen.

Bleiben oder werden Sie gesund!

Infos zur Corona-Situation
(Stand: Freitag, 27. März 2020 – Redaktionsschluss)

•	Erste bestätigte Coronafälle 
	 am Freitag, 27. März 2020 in Bergland.
•	Gemeindearzt Dr. Florian Hoffer hat die Ordination 
	 bis 1. April 2020 geschlossen.
•	Die Freiwillige Feuerwehr Petzenkirchen-Bergland hat viele
	 Maßnahmen gesetzt, um weiterhin einsatzbereit zu bleiben.
	 Den Bericht dazu finden Sie auf Seite 5.
•	Die Altstoffsammelzentren sind bis auf Weiteres gesperrt. 
•	Die Müllabfuhr ist weiterhin für Sie unterwegs.

Sie brauchen Hilfe? 
(Gemeindefragen, Besorgungen etc.) 

Rufen Sie uns an, wir sind für Sie da:

07416/54900-13	 Bürgermeister Walter WIESENEDER
07416/54900-11	 Amtsleiter Karl PABST
07416/54900-10	 Franz RIESENHUBER

www.berg land .gv.a t 

Außerhalb der Bürozeiten werden diese Nummern auf Ruf-
umleitung gestellt, es ist also immer jemand für Sie erreichbar! 

http://www.bergland.gv.at
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BERGLAND I 2017 ging das IN-Region-
Taxi in den Gemeinden Wieselburg, Wie-
selburg-Land, Petzenkirchen und Berg-
land in Betrieb. Dieses Service sichert 
allen Menschen in der Region Mobilität 
zum günstigen Preis als Ergänzung zum 
öffentlichen Verkehr. Egal ob Einkäufe  
erledigen, zum Bahnhof, Arztbesuche, ... 
das IN-Region-Taxi bringt Sie schnell  
und sicher an Ihr Ziel. Ihr Chauffeur freut 
sich Sie als Fahrgast begrüßen zu dürfen!

IN-REGION-TAXI

14. Mai 2020
19:30 Uhr: Seminarhof Lachgut 

Familie Luger, Krottenthal

3. September 2020
19:30 Uhr: Dorfhaus Königstetten

5. November 2020
19:30 Uhr: Dorfhaus Dürnbach

Durch die persönlichen Gespräche 
hat sich schon viel Gutes getan!

GEMEINDESTAMMTISCH

ABGESAGT!
Aufgrund derzeitigen

CORONA-AUSNAHMESITUATION
werden sämtliche 

Veranstaltungen der Gemeinde 
bis Ende April abgesagt!

Seniorenausflug, Spielesandaktion, 
„Wir halten Bergland sauber“, ...
Die Feier der Geburtstags- und 

Hochzeitsjubilare wird verschoben. 
Die Entscheidung über weitere 

Veranstaltungen wird von der Entwicklung 
der Coronasituation abhängig sein.

Liebe Gemeindebürger!

Aufgrund der Corona-Situation sind das 
Privatleben, das öffentliche Leben sowie das 

kirchliche Leben sehr eingeschränkt. Jetzt haben  
wir alle viel Zeit, für die Familie, den lieben Gott  
und für Telefonate mit vielen Mitmenschen.
Nutzen wir die Zeit auch für eine Rückbesinnung  
auf das Wesentliche und Wichtige.  

Zu allen Zeiten haben sich die Menschen bei Katastrophen, Seuchen und 
Kriegen an Gott um Hilfe gewandt. (Dazu eine gute Predigt auf youtube – 
Prof. Dr. Richard Kocher vom 12. März 2020)
Da wir Ostern nicht gemeinsam feiern können bzw. dürfen, bleibe ich  
im Gebet verbunden und wünsche alles erdenklich Gute, viel Gesundheit, 
Kraft, Zuversicht und Ausdauer für diese Zeit.

Gesegnete Ostern – Euer Pater Manfred

Liebe Gemeindebürger! 
 
Aufgrund der Corona-Situation sind 

das Privatleben, das öffentliche 
Leben sowie das kirchliche Leben 

sehr eingeschränkt. Jetzt haben wir 
alle viel Zeit, für die Familie, den 

lieben Gott und für Telefonate mit 
vielen Mitmenschen. 

Nutzen wir die Zeit auch für eine 
Rückbesinnung auf das Wesentliche 
und Wichtige. Zu allen Zeiten haben 

sich die Menschen bei 
Katastrophen, Seuchen und Kriegen an Gott um Hilfe 

gewandt.  
(Dazu eine gute Predigt auf youtube – Prof. Dr. Richard Kocher vom 12. März 

2020) 

Da wir Ostern nicht gemeinsam feiern können bzw. dürfen, 
bleibe ich im Gebet verbunden und wünsche alles erdenklich 
Gute, viel Gesundheit, Kraft, Zuversicht und Ausdauer für 

diese Zeit. 
Gesegnete Ostern                                                            
Euer Pater Manfred 

Der Corona-Virus – derzeit in aller Munde. Nur der Gedanke an 
eine Ansteckung hat viele Menschen zu Hamsterkäufen veranlasst.  
Im modernen Zeitalter gibt es in den Supermärkten keine Lager- 
haltung mehr, alles wird „just-in-time“ geliefert bzw. gekauft und  
so waren teilweise die Regale leer. 

Hätten Sie dann die notwendigen Vorräte in ihrem Haushalt? 

Der Zivilschutzverband informiert seit vielen Jahren die Menschen über mögliche Bedro-
hungen wie Erdbeben, Stürme, Hochwasser oder ein „Blackout“. Für eine Quarantäne 
sind meistens noch alltägliche Dinge wie Lebensmittel, Medikamente, Hygiene- und 
Putzmittel vorrätig. Bei einem längerfristigen, großflächigen Stromausfall wird es  
wesentlich schwieriger. Ein netzunabhängiges Radio samt Reservebatterien, Kerzen, 
Zünder, Taschenlampen, eine Ersatzkochstelle samt Brennstoff, Trinkwasser und Ent- 
keimungsmittel – alles vorhanden? 

Die Homepages www.noezsv.at und www.zivilschutz-shop.at bieten interessante  
Infos, auf der Gemeinde haben wir zu diesem Thema Folder für unsere Bürger vorrätig.

Ihre Zivilschutzbeauftragten
Gertrude Weiß, Josef Haselberger und Johann Paukner

NÖ Zivilschutzverband

 
Maßnahmen  
der Bundesregierung:
• Regelmäßiges Händewaschen

• Gesicht nicht mit Fingern berühren

• Händeschütteln vermeiden

• Nicht in die Hand niesen oder husten

Mein Zuhause  
darf ich nur verlassen:
• Für nicht aufschiebbare Arbeit

• Dringende notwendige Besorgungen

• Um anderen Menschen zu helfen

• Zum Spazierengehen

Weil Grundgrenzen wichtig sind ...
… sollten bestehende Grenzsteine oder  
Bodenmarken sichtbar gekennzeichnet sein. 

Darum wurde eine größere Menge an Grenzpflöcken  
bestellt. Die Grenzpflöcke bestehen aus sortenreinen  
recyceltem Agrarfolienmaterial (bruchsicher!).

Ø 5 cm, Länge 120 cm, per Stk. 3,– Euro

Kontakt & Info 
Gottfried Kaltenbrunner I 0 664 / 35 09 739

VORAUSS ICHTL I C H  JU L I !

Die Gemeinde Bergland führt wieder die

Zeckenschutzimpfungsaktion
mit unserem Gemeindearzt Dr. Florian Hoffer durch. 

Aufgrund der derzeitigen Lage wird die Impfung voraussichtlich
im Juli stattfinden. Wir werden in der nächsten Ausgabe der 

Gemeindezeitung bzw. auf unserer Homepage darüber berichten.

B i t t e  u m  V e r s t ä n d n i s !

Mit dem Bekanntwerden der Krise wurde in der Feu-
erwehr eine eigene Gruppe geschaffen die sich 

mit dem Thema „COVID-19“ befasst. Diese Gruppe be-
fasste sich beim Aufkommen der Krise initial mit Maß-
nahmen die wir in der Feuerwehr treffen können und 
müssen. Weiters beobachtet die Gruppe, bestehend aus 
KDO und mehreren Funktionären, immer wieder die ak-
tuelle Lage und reagiert auf Veränderungen und passt 
die gesetzten Maßnahmen weiter an.

Seitens des NÖ Landesfeuerwehrverbandes wurden alle 
Übungen, Schulungen, Jugendstunden abgesagt. 

Weiters wurde eine Erhebung aller in den Feuerweh-
ren befindlichen Hygienematerialien, sprich Masken, 
Desinfektionsmittel aber auch Handschuhe und Schutz-
anzüge durchgeführt.

Am 27. März wurde vom NÖ Landesfeuerwehrverband 
bekanntgegeben, dass sämtliche Bewerbe auf Ab-
schnitts-, Bezirks-, Landes- und Bundesebene abgesagt 
werden. Somit findet der geplante Bezirksbewerb, der 
im heurigen Jahr durch unsere Wehr in Petzenkirchen 
veranstaltet werden würde, nicht statt. 

Zu den Maßnahmen
•	 Der Aufenthalt im FF-Haus ist außerhalb eines Ein-

satzes strengstens untersagt!
•	 Mitglieder, die der Risikogruppe angehören, wurden 

gebeten bei den Einsätzen nicht teilzunehmen.

•	 Die restliche aktive Mannschaft wurde in zwei Grup-
pen (gerade, ungerade Tage) aufgeteilt welche ab-
wechselnd von 00 bis 24 Uhr die Einsätze bewältigen.

•	 Bei kleineren Einsätzen wird nur ein Teil der Mann-
schaft alarmiert.

•	 Bei jedem Einsatz wird vom ranghöchsten Einsatzleiter 
vor dem FF-Haus ausgewählt wer mitfährt, und wer 
wieder nach Hause abrückt.

•	 Im Einsatzfalle wurde auf strenge Sicherheitsmaß-
nahmen hingewiesen, die vor allem zum Eigenschutz, 
aber auch zum Schutz anderer dient

•	 usw.

An oberster Stelle steht die direkte Kommunikation und 
Information unserer Feuerwehrmitglieder. So veranlasste 
Kommandant HBI Florian Hauss die ausgefallene Mitglie-
derversammlung vom 13. März kurzerhand in Form einer 
Videobotschaft an die Mannschaft zu kommunizieren. 

Seit Beginn der COVID-19 Krise gab es glücklicherweise 
nur einen einzigen Einsatz für die FF Petzenkirchen-
Bergland. Bei diesem Einsatz wurde das Mannschaftszelt 
der Feuerwehr vor der Ordination von Dr. Florian Hoffer 
aufgebaut, um Patienten die vor der Ordination warten 
müssen, vor dem Wetter zu schützen.

Alle weiteren Informationen, Maßnahmen, Bilder 
und Videos finden sie auf unsere Homepage unter:
https://www.ff-petzenkirchen-bergland.at/covid-19/ u

Auch wir Feuerwehren sind von COVID-19 getroffen,

hier einige Informationen zur aktuellen Lage und Maßnahmen zur Aufrechterhaltung

unserer Einsatzbereitschaft.

Getroffene Maßnahmen in der Feuerwehr

http://www.noezsv.at
https://www.ff-petzenkirchen-bergland.at/covid-19/
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Bürgermeister und Vizebürgermeister einstimmig wiedergewählt!

Gemeinderatswahlen 2020

Am Dienstag, den 18. Februar fand die konstituierende Sitzung 
des neuen Gemeinderates statt. Nach der ordnungsgemäßen 

Angelobung der 16 Gemeinderätinnen und Gemeinderäte (Anja 
Handl, Franz Handl und Johannes Refenner waren entschuldigt) 
durch die Altersvorsitzende Anna Scheuchelbauer wurde aus de-
ren Mitte der Bürgermeister gewählt. Walter Wieseneder wurde 
einstimmig für die nächsten fünf Jahre mit diesem Amt be-
traut, die Position des Vizebürgermeisters übernimmt wie-
derum Johann Rauner. Auch der Wahlvorschlag für die geschäfts-
führenden Gemeinderäte wurde einstimmig von den Mandataren 
bestätigt. 

Als Ortsvorsteher installierte der Bürgermeister: 
Johann Paukner, Gerhard Gansch, Elfriede Mayrhofer, Thomas Kalcher.

Bürgermeister Walter Wieseneder bedankte sich bei den Funktio-
nären für das entgegengebrachte Vertrauen. Seine Dankesworte 
galten insbesondere auch den Vertretern der SPÖ und FPÖ für die 
faire Wahlwerbung. 

In den nächsten 5 Jahren 
gibt es viele Herausforderungen für unsere Gemeinde: 
Junges und betreubares Wohnen, Rad- und Fußwegnetze, Sicher-
stellung der ärztlichen Versorgung, gesicherte Wasserversorgung, 
Beobachtung der Verkehrsflüsse nach Fertigstellung der Umfah-
rung uvm. 

Der Bürgermeister freut sich auf gute Zusammenarbeit und dankte 
nochmals allen, für die Bereitschaft sich zum Wohle der Gemeinde-
bürgerinnen und -bürger einzusetzen. u

Der neue Gemeinderat

Bürgermeister Walter WIESENEDER
Vizebürgermeister Johann RAUNER

Geschäftsführende Gemeinderäte
Anna Scheuchelbauer, Johann Winkler, 
Rene Scheuchelbauer (alle ÖVP), 
Ilse Lenk (SPÖ)

ÖVP Gemeinderäte
Andrea Fitzthum, Josef Haselberger, 
Karl Haslauer, Leopold Huber, 
Franz Refenner, Johannes Refenner, 
Herbert Schalhaas, Hannes Taubinger, 
Franz Handl, Anja Handl

SPÖ Gemeinderäte
Harald Eckelsberger, Andreas Krapfenbacher

FPÖ Gemeinderäte
Reinhard Derfler

Ortsvorsteher
Johann Paukner, Elfriede Mayrhofer, 
Gerhard Gansch (alle ÖVP)
Thomas Kalcher (SPÖ)

Von links, sitzend: gf Gemeinderat Rene Scheuchelbauer, gf Gemeinderätin Anna Scheuchelbauer, Bürgermeister Walter Wieseneder, 
VizeBürgermeister Johann Rauner, gf Gemeinderätin Ilse Lenk, gf Gemeinderat Johann Winkler.
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Herzliche Atmosphäre beim 5. Valentinsfrühstück

Herzlichen Dank den fleißigen Helfern beim 5. Valentinsfrühstück!
Von links: Jürgen Strohmar, Barbara Hangel, Helga Sperl-Salzmann, Anton Höllein (VP Obamnn der Offenen Liste Petzenkirchen), 
Traudi Höllein, Ludmila Winkler, Johann Winkler, Gertrude Weiß, Emma Buchberger, Wolfgang Braunauer, Cornelia Handl, Eva 
Wieseneder, Franz Handl, Bgm. Walter Wieseneder (VP Obmann Bergland), gfGR Anna Scheuchelbauer, gfGR Rene Scheuchel-
bauer, Katrin Ressl, Edith Rauner, Vizebgm. Johann Rauner; vorne hockend: Gabriele Streisselberger und Veronika Weiss.

BERGLAND/PETZENKIRCHEN I Über eine große Besucher- 
anzahl durften sich Bürgermeister Walter Wieseneder, Gemeinde-
parteiobmann der VP Bergland und Anton Höllein, Gemeinde-
parteiobmann der Offenen ÖVP Liste Petzenkirchen, beim  
5. Valentinsfrühstück im Schloss Petzenkirchen freuen. 

Fo
to
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um

Begrüßt wurden die Gäste von der Jungen ÖVP mit einem Glas 
Birnencider. Im wunderbaren Ambiente des Schlosses Petzenkir-
chen genossen die Besucher ein Frühstück mit regionalen Pro-
dukten – Milchprodukte von der Berglandmilch, Brot und Sem-
meln von Haubis, Wurst und Käse von Landwirten aus Bergland. 

FERIENSPIEL 2020

Der Familienarbeitskreis plant 2020
wieder ein Ferienprogramm für unsere Kinder.

Falls Sie Interesse haben für unsere Kinder
einen Nachmittag zu gestalten 
bzw. Ideen einbringen möchten, 

melden Sie sich bitte bei
Gemeinderätin Anja Handl 0 664 / 646 34 61.

GEM2GO   
Aktuell informiert was in der Gemeinde passiert!

Sie wollen wissen was sich in unserer Gemeinde tut? 
Wann der Müll abgeholt wird, welche aktuellen Ver-
anstaltungen angeboten werden? Dann sind Sie bei
GEM2GO und seinen tollen Funktionen bestens bedient!

Von News, Veranstaltungen und Fotogale-
rien bis hin zu den Notdiensten der Ärzte, 

Kontaktdaten, Müllabfuhrterminen und den 
aktuellsten Gemeindezeitungen findet man 
alles was die Gemeinde auch auf der Home-
page im Internet präsentiert. Eine weitere tolle Funktion der  
App ist der Push-Dienst (Erinnerungen) für Müllabfuhrtermine, 
Veranstaltungen und allgemeine Gemeindeinformationen.

Neugier ig geworden?  
Dann probieren Sie Gem2Go doch einfach aus! Die App ist  
in allen gängigen Stores kostenlos für die Bürger erhältlich.

Scanne  mich! ➡

	 Jugend:	 Andrea Fitzthum

	 Umwelt:	 Johann Winkler

	 Bildung und Kultur:	 Johannes Refenner

	 Finanzen:	 Johann Rauner 
		  Johann Winkler

	Volksschule Petzenkirchen:	 Johann Rauner (Obmann Stv.) 
		  Josef Haselberger 
		  Franz Handl (Kassaprüfer) 
		  Hannes Taubinger 
		  Harald Eckelsberger 
		  Andrea Fitzthum

	 MS und VS Wieselburg:	 Hannes Taubinger (VS) 
		  Franz Refenner (MS)

	 HS SS VS Ybbs:	 Ilse Lenk 
		  Anna Scheuchelbauer

	 SS HS Pöchlarn:	 Walter Wieseneder

	 VS Neumarkt:	 Reinhard Derfler

	 Sonderschule Mank:	 Walter Wieseneder

	 Poly Scheibbs:	 Walter Wieseneder

	 Staatsbürgerschaft und  	Ilse Lenk 
	 Standesamt Ybbs:	 Anna Scheuchelbauer

	 Abwasser Ybbsfeld:	 Walter Wieseneder 
		  Johann Rauner (Ersatz)

	 Abwasser Pöchlarn:	 Walter Wieseneder 
		  Ilse Lenk (Prüfung)

	 Abwasser Wieselburg:	 Walter Wieseneder 
		  Ilse Lenk (Prüfung)

	 Wasserverband 	Walter Wieseneder 
	 Ybbs-Unterlauf:	 Andreas Krapfenbacher

	 Sport und Gesundheit: 	Anja Handl 
		  Gerhard Gansch 
		  Anna Scheuchelbauer

	 Regionalverband	 Anna Scheuchelbauer 
	 Mostviertel:	 Gabriele Kerndler

	 Jugendarbeitskreis:	 Andrea Fitzthum 
		  Johannes Refenner 
		  Rene Scheuchelbauer 
		  Andreas Krapfenbacher 
		  Sabine Greil 
		  Matthias Lechner

	 Musikausschuss:	 Johann Rauner 
		  Franz Handl (Erlauftal) 
		  Johann Winkler 
		  Walter Wieseneder 
		  Harald Eckelsberger (Erlauftal)

	 Friedhofausschuss:	 Anna Scheuchelbauer 
		  Johann Rauner 
		  Andreas Krapfenbacher (Prüfung)

	 Familienarbeitskreis:	 Anja Handl 
		  Franz Refenner 
		  Karl Haslauer 
		  Elfriede Mayrhofer 
		  Reinhard Derfler 
		  Gerhard Gansch 
		  Ilse Lenk 
		  Gabriele Kerndler 
		  Martin Bauer

	 Umweltarbeitskreis:	 Johann Winkler 
		  Walter Wieseneder 
		  Herbert Schalhaas 
		  Hannes Taubinger 
		  Johannes Refenner 
		  Reinhard Derfler 
		  Karl Pabst 
		  Rainer Bauer 
		  Johannes Kalcher 
		  Gertrude Weiß 
		  Karl Haslauer 
		  Ilse Lenk 
		  Andrea Fitzthum 
		  Anja Handl

	 Prüfungsausschuss:	 Harald Eckelsberger (Obmann) 
		  Hannes Taubinger (Obmann Stv.) 
		  Franz Refenner 
		  Herbert Schalhaas 
		  Karl Haslauer

	Straßenbau u. Güterwege:	 Walter Wieseneder 
		  Johann Rauner 
		  Josef Haselberger 
		  Herbert Schalhaas 
		  Rene Scheuchelbauer 
		  Franz Refenner 
		  Johann Paukner 
		  Karl Haslauer

	 Wirtschaftsarbeitskreis:	 Johann Rauner 
		  Johann Winkler 
		  Hannes Taubinger 
		  Martin Bauer

	 Sicherheitsbeauftragter:	 Harald Eckelsberger

	 Kindergartenbeauftragte:	 Anna Scheuchelbauer

	 Zivilschutzbeauftragte:	 Johann Paukner 
		  Josef Haselberger 
		  Gertrude Weiß

	 Energiebeauftragter:	 Karl Pabst

	 Radbeauftragter:	 Karl Pabst I Andreas Krapfenbacher

	 Grundverkehr:	 Rene Scheuchelbauer

	 Archivverantwortlicher:	 Franz Riesenhuber

	 Gemeindeentwicklung:	 Gemeindevorstand

Ausschüsse des Gemeinderates (mit Unterstützung von engagierten Bürgern)
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KENDL I Im Vorjahr wurden vom Verein folgende Veranstaltun-
gen am Stockplatz durchgeführt: 4 Vorstandsitzungen, Hasen- 
essen mit Fotoschau im Dorfhaus, Turnier der Baufirmen von der 
Umfahrung Wieselburg, Willi-Wieseneder-Gedenkturnier, Vereins-
meisterschaft, Turnier für Hobbymannschaften, Plattlschießen  
der Senioren, Stockschießen der Würstelonkel-Runde. 
Jahreshauptversammlung mit Plattlschiessen sowie Siegerehrung 
der Vereinsmeisterschaft. Bei den Vereinsmeisterschaften haben  
14 Schützen teilgenommen: 1. Platz: Franz Racher, 2. Platz:  
Christian Pils, 3. Platz: Josef Temper, 4. Platz: Marianne Kalten-
brunner, 5. Platz: Alois Langmann.
Weitere Aktivitäten aus 2019 waren ein erfolgreicher Vergleichs-
kampf gegen die Stockschützen Erlauf und drei Auswärtsturniere.
Der Vorstand der Stockschützen hat beschlossen für Gruppen 
welche den Stockplatz benützen wollen und keine Vereinsmit-
glieder sind eine Platzmiete zu verlangen: Ohne Stöcke 25,–  
Euro,  plus Stöcke 50,– Euro. Bitte mit dem Obmann Alois Lang-
mann oder Johann Biber Kontakt aufnehmen.
Jeden Dienstag (Damentag) und Donnerstag ab 17 Uhr 
teilweise auch Freitag (Hagenau) 19.30 Uhr wird ge-
schossen. Wir freuen uns über neue Teilnehmer und auch über 
neue Mitglieder (Mitgliedsbeitrag 10,– Euro).
                                                       Für den Stockschützenverein 	
			   Obmann Alois Langmann

Stockschützen

Tagessieg für Anton Scheuchelbauer
Von links: Gertraud Pieber, Karl Kerndler, Bürgermeister 
Walter Wieseneder, gfGR Anna Scheuchelbauer,  
Anton Scheuchelbauer, Wolfgang Pils.  

BERGLAND I 27 kartenspielbegeisterte Bergländerinnen und 
Bergländer trafen sich auf Einladung der ÖVP Bergland im Gast-
haus Plaikawirt und spielten sich ein Bummerl nach dem anderen 
aus. Nach vielen spannenden Partien durfte sich Anton Scheu-
chelbauer über den 1. Platz freuen, Karl Kerndler erreichte Platz 2 
und Wolfgang Pils Platz 3. Auch fünf Damen waren sehr ehrgeizig 
dabei; die meisten Siege von ihnen konnte Gertraud Pieber errei-
chen. Organisatorin gfGR Anna Scheuchelbauer und Bürgermei-
ster Walter Wieseneder gratulierten den glücklichen Siegern.  
Wie alle Jahre durfte sich jeder Teilnehmer über einen schönen 
Preis freuen, für die Besten gab es auch Pokale.

ÖVP Bergland-Schnapsen

Von links: Christian Fasching, Hegeringleiter Hannes  
Bauernfried, Franz Bicker, Ehrenhegeringleiter Ing. Anton  
Fitzthum, Rupert Jäger, Ehrenhegeringleiter Franz Reiter  
und Erich Mayrhofer.

BERGLAND I Auszeichnung für Ing. Anton Fitzthum. Im Zuge der 
Hegeringversammlung, der Jägerschaft aus den Gemeinden Berg-
land und Petzenkirchen, wurde der langjährige Hegeringleiter  
Ing. Anton Fitzthum, aus Annatsberg, für sein großes Engagement 
und seine starke Stimme für das heimische Wild ausgezeichnet 
und zum Ehrenhegeringleiter ernannt. Als Jäger hat man Verant-
wortung für das Wild; Anton Fitzthum setzte in seiner 18-jährigen 
Tätigkeit als Hegeringleiter eine Vielzahl an Projekten um. Mit 
Weitblick wurde speziell im Bereich Wildbret die Direktvermark-
tung aufgebaut, im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit Projekte wie 
„Wild und Wein“ sowie der „Reviertag der Volksschulen“ umge-
setzt, im Bereich Sicherheit flächendeckende Wildwarngeräte ent-
lang der Straßen in den Gemeinden montiert, und viele Erfolge  
im Schießwesen erzielt. Mit Recht ist er stolz, auf einen arten-
reichen und gesunden Wildbestand. Mit Oktober 2019 wurde  
Ing. Hannes Bauernfried als neuer Hegeringleiter von Petzenkir-
chen gewählt. Ebenfalls neue Gesichter gibt es bei den Jagdlei-
tern. Christian Fasching, Landwirt aus Polln, ist neuer Jagdleiter  
in der Jagdgenossenschaft Ratzenberg und Franz Bicker, Landwirt 
aus Wohlfahrtsbrunn, ist neuer Jagdleiter in Landfriedstetten.
Jagd ist mit Grundeigentum nicht zu trennen, und die Jägerschaft 
in den Gemeinden bleiben weiterhin DEM WILD VERPFLICHTET!

Hegering: Neue Führung nach 18 Jahren
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BERGLAND I Die 6. Internationale Alpaka-Zuchtschau fand am 
22. und 23. Februar heuer erstmals in der Berglandhalle statt. 
Über 6.000 Besucherinnen und Besucher haben an diesem Wo-
chenende die wunderbaren Alpakas besucht, die Bewertungen 
der 250 besten Alpakas aus dem In- und Ausland mitverfolgt und 
Informationen aller Art rund um das Alpaka mit nach Hause ge-
nommen. Bürgermeister Walter Wieseneder konnte am Schluss 
den Pokal für das beste Alpaka dieser Zuchtschau „Te Amor“  
von Oldenburg Alpacas überreichen. Viele Aussteller/-innen mit 
Produkten aus Alpakawolle und ein spannendes Rahmenpro-
gramm mit einer irischen Tanzaufführung, gratis Kamel reiten für 
Kinder am Sonntag und Lamas auf dem Gelände führen, machten 
diese Zuchtschau zu einem außergewöhnlichen Erlebnis und zu 
einer tollen Veranstaltung. Wir bedanken uns bei allen Besuche-
rinnen und Besuchern für die Begeisterung und das große Inte-
resse an unseren lieben Alpakas und vielleicht haben auch Sie 
sich verliebt, denn: „Schau nie einem Alpaka zu tief in die Augen, 
du könntest dich verlieben“. (alpaca-austria.at)

Alpaka-Schau lockte viele nach Bergland!
Herzliche Einladung

Die Stockschützen Kendl/Bergland laden

auch heuer wieder recht herzlich zum

WILLI-WIESENEDER-GEDENKTURNIER ein.

Samstag, 23. Mai 2020
Beginn: ca. 10 Uhr

Nenngeld/Mannschaft: 10,– Euro

Interessierte Gruppen (Moarschaften)
werden gebeten sich bis spätestens 

Dienstag, den 19. Mai bei der Gemeinde Bergland
bei Cornelia Handl 0 74 16 / 549 00 - 12 anzumelden, 

die max. Teilnehmerzahl beträgt 10 Mannschaften.

Obmann Alois Langmann
0 676 / 612 13 04

Margeriten, Glockenblumen, Wiesensalbei und Knopfblume – 
diese Blumen ergeben nicht nur einen hübschen Strauß für die 
Vase. Für Honigbienen, Wildbienen und Schmetterlinge sind sie 
wichtige Futterpfl anzen. Im Gegensatz zu einem Rasen braucht 
die Blumenwiese kaum Pfl ege. Soll die Wiese auch betretbar 
sein, dann gibt es Blumenrasenmischungen im Handel.

Standort: von sehr sonnig bis halbschattig ist fast 
jeder Standort möglich. Die Auswahl der Arten bzw. 
Wiesensamenmischung richtet sich nach dem Wasserangebot: 
feucht, frisch oder trocken bis sehr trocken.

Pfl ege: je nach Wüchsigkeit 1-2x Mahd jährlich, Schnittgut ein 
paar Tage trocknen lassen und dann entfernen. 1x Mahd im 
September, bei wüchsigen Wiesen auch zur Margeritenblüte.

Ansaat: der Boden muss mager sein (nährstoffarm, nicht 
gedüngt). Sind zu viele Nährstoffe im Boden, wird er mit Sand 
ohne Feinanteile 1:1 vermengt. Am besten im Herbst bei 
feuchtem Boden ansäen. Die Wiese braucht etwas Zeit um 
sich zu etablieren, etwa zwei bis drei Jahre. Anfangs ist das 
Entfernen von schnellwachsenden Beikräutern nötig.

Informationen zu „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at. 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im Garten“ Telefon 
+43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at. 

www.naturimgarten.at

BLUMENWIESEN
ES SUMMT IM GARTEN

©E. Zottl Paulischin

KARL PABST feierte im Februar sein 35-jähriges Dienstjubiläum 
in der Gemeinde Bergland. Der Gemeindevorstand und die Bedien-
steten der Gemeinde gratulierten recht herzlich und dankten für 
sein großes Engagement als Amtsleiter der Gemeinde Bergland!

Karl Pabst: 35-jähriges Dienstjubilläum

Verschoben!

http://alpaca-austria.at
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SARLING I  Am 12. Jänner fand die Mitgliederversammlung 
statt. Kommandant OBI Martin Kohlhuber konnte auch für die 
Stadtgemeinde Ybbs Abg.z.NR Bürgermeister Alois Schroll und 
den für uns zuständigen StR Ernst Simmer begrüßen. Für die  
Gemeinde Bergland war in Vertretung gfGR Johann Winkler an-
wesend. Weiters konnten auch Abschnittskommandant BR Josef 
Riegler und Unterabschnittskommandant HBI Karl Haberfellner 
begrüßt werden. Nach der Eröffnung und dem Totengedenken, 
bei dem besonders dem im Vorjahr verstorbenen Kameraden EOBI 
Gerold Mairhofer gedacht wurde, berichteten der Kommandant, 
die Fachchargen und die Sachbearbeiter über die Einsätze,  
Geschehnisse und Tätigkeiten des vergangenen Jahres.

35 Einsätze – 2019 
(6 Brände, 2 Brandsicherheitswachen, 27 technische Einsätze)
Gesamtleistungen – 2019 
(35 Einsätze, 37 Übungen, 37 Kurse, 226 sonstige Tätigkeiten)
335 Tätigkeiten – 2019 
(5.508 unentgeltlichen Stunden für die Bevölkerung)

2019 wurden auch Übungen und Ausbildungen durchgeführt. 
Erstmals wurde auch der Finnentest, ein Leistungstest, den alle 
Atemschutzgeräteträger bestehen müssen, veranstaltet. Als Neue-
rung für 2020 wurde auch ein komplett überarbeitetes Ausbil-
dungskonzept vom Kommandanten präsentiert, um die Aus- und 
Fortbildung in der Feuerwehr weiter zu verbessern. Zum Abschluss 
gab Kommandant Kohlhuber noch eine Vorschau: So soll als Er-
satz für unser Kleinlöschfahrzeug (KLF, Baujahr 1993) ein HLF1-VF 
angekauft werden. Weiters soll im neugestalteten Hafengelände 
ein neues Feuerwehrhaus entstehen. Bürgermeister Schroll und 
gfGR Johann Winkler bedankten sich für die vielen geleisteten 
Stunden für Einsätze, Aus- und Weiterbildung. 

Ehrungen und Leistungsabzeichen
EHRENZEICHEN FÜR 40-JÄHRIGE VERDIENSTVOLLE TÄTIGKEIT: 
LM Anton Lechner und HBM Manfred Mairhofer
AUSBILDUNGSPRÜFUNG FEUERWEHRBOOTE IN SILBER: 
BI Manuel Binderlehner, LM Markus Kohlhuber, 
V Michael Seelmann
FUNKLEISTUNGSABZEICHEN IN GOLD: 
SB Simon Steiger

Zum Abschluss luden die Gemeinden zu einem Essen ein.

Freiwillige Feuerwehr Sarling

Hund & Erholung –
Natur & Landwirtschaft

Hundekot in Feldern und 

Wiesen sorgt immer wieder 

für Ärger und Probleme. 

Vor allem Grünflächen im Bereich 

entlang von Spazierwegen und 

Straßen können durch Hundekot 

stark belastet werden.

Liebe Hundehalter
•	 Bedenke deine Verantwortung und nimm Rücksicht.
•	 Respektiere die Funktion der landwirtschaftlich 
	 genutzten Fläche – diese sind kein Hundeklo!
•	 Hinterlasse öffentliche oder private Flächen so 
	 sauber, wie Du diese vorzufinden wünscht.
•	 Sammle und entsorge den Hundekot!  
	 Auch unseren Kindern zuliebe,  
	 die gerne über die Wiese laufen!

	 V i e l e n  D a n k !

Hund & Anmeldung  
bzw. Registrierung

Halterinnen/Halter von Hunden sind in 

Österreich gesetzlich verpflichtet, ihr Tier

bei der Gemeinde anzumelden und eine Hunde-

abgabe zu entrichten. Ebenso müssen die 

Tiere im Anlassfall abgemeldet werden.

Seit 2010 müssen alle in Österreich gehaltenen Hunde 
mit einem Microchip gekennzeichnet sein. Hunde,  

die aus anderen EU-Ländern nach Österreich gebracht  
werden, müssen ebenfalls mit einem Microchip gekenn-
zeichnet sein bzw. werden. 

Außerdem gibt es eine österreichweite Hundedatenbank,  
in der alle Hunde gemäß § 24a des Tierschutzgesetzes je-
denfalls registriert werden müssen. Die Registrierung führt 
der Tierarzt für Sie durch, falls ihr Tier noch nicht registriert 
aber bereits gechipt ist, kann dies auch die Gemeinde 
durchführen.

Seit Jänner ist Gertraud Pabst, Psycho-
therapeutin in Ausbildung unter Super-

vision, in der Praxis von Psychotherapeut 
Dr. Martin Steiner in der Abt Karl-Straße 
16/2 in Melk tätig. 

Hilfe bei Themen wie Alkoholismus, Beziehung, 
Frauen-Themen, Scheidung oder unter anderem bei 
Sinnfindung bietet Gertraud mit einem mehrheitlichen 
Zugang: Leib- und Gesprächstherapie unterstützt mit 
kreativen Medien. 

Ihre Zielgruppe sind Erwachsene ab 18 Jahren bis 
hin zu hochbetagten Personen. Ihre Settings sind 
Einzeltherapie, Paartherapie und Gruppentherapie. 
Zusätzlich bietet Gertraud Besuche in Kranken- 
häusern und Heimen. 
Psychotherapie unterstützt sie auf dem Weg  
für ein selbstbestimmtes und glückliches Leben.  
Gertraud Pabst steht Ihnen mit ihrer Kompetenz  
und ihrer Lebenserfahrung gerne zur Seite.

Termine nach telefonischer Voranmeldung!

PSYCHOTHERAPIE
Hilfe bei vielen Themen

 0 681 - 103 880 82
www.psychotherap ie–pabs t .a t

BERGLAND I Am 18. Jänner veranstaltete  
die ÖVP Bergland den jährlichen Bergland-
Schitag. Die Reise ging zum ersten Mal zur 
Schischaukel Snow Space Flachau-Wagrain- 
St. Johann. 43 Schibegeisterte folgten der Ein-
ladung und genossen, bei frisch angezuckerten 
Pisten, einen lässigen Schitag. Neben der sportlichen Betätigung, 
steht auch der gesellschaftliche Austausch im Vordergrund.  
Traditionell bewiesen die Bergländer/-innnen auch heuer beim 
Apres Ski Kondition und machten etliche Hütten unsicher.  
Sogar bei der Heimreise wurde noch ausgiebig gefeiert, getanzt, 
Witze und Gstanzerl vorgetragen. Seid wieder dabei, wenn es 
heißt: Berlgand-Schitag 2021 nach Snow Space Flachau!

7. Bergland-Schitag nach Flachau
Ratten nachhaltig bekämpfen!

Die Rattenbekämpfung hat nicht nur 

vor dem Winter Saison, sondern ist mittlerweile

zu einer Jahresaufgabe geworden. 

Die Schäden durch Ratten sind 
genügend bekannt: Sie fressen 

nicht nur Getreide und gemischtes 
Futter, sondern auch mit Vorliebe 
Isoliermaterial von Gebäuden  

(z.B. Styropor) und Kabel. Nicht selten hat ein technischer  
Defekt bei Lüftungen, Fütterung und Kühlgeräten durch eine 
angebissene Isolierung im Kabelschacht, seinen Ursprung.  
Der Rattenkot stellt nicht nur ein hygienisches Problem dar, 
sondern vor allem auch ein gesundheitliches. Oft wird über- 
sehen, dass durch Ratten auch Krankheiten übertragen  
werden können.
Genau aus diesem Grund hat der Gemeinderat mit der Sitzung 
vom 12. November 2019 die Verordnung zur Verhinderung der 
Verbreitung übertragbarer Krankheiten durch das Überhand-
nehmen von Ratten erlassen. 
Jeder Eigentümer, Mieter, Pächter und Verwaltungs- 
bzw. Nutzungsberechtigter ist verpflichtet, sich um  
die Bekämpfung von Ratten umgehend zu kümmern. 
Wird dieser Pflicht nicht nachgekommen, obliegt es der  
Gemeinde diese Bekämpfung per Bescheid anzuordnen.
Diese Verordnung hält somit alle Gemeindebürger an, einen 
auffälligen und ansteigenden Rattenbefall umgehend zu mel-
den. Im Sinne des gemeinschaftlichen Zusammenlebens, macht 
es natürlich Sinn, sich diesem Problem gemeinsam zu stellen.

http://www.psyonline.at/pabst_gertraud
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Begeisterte Teilnehmer beim Obstbaumschnittkurs.

BERGLAND I Mit dem richtigen Schnitt zum Früchteglück:
Das Team der „Gesunden Gemeinde“ und „BhW“ organisierte 
für die Bevölkerung einen Obstbaumschnittkurs. Obstbaulehrer  
DI Johannes Refenner vermittelte den Teilnehmern zuerst die  
Basics des Baumschnitts, Schnitttechniken usw. Im Anschluss  
ging es zum praktischen Teil in den Obstbaumgarten der Familie 
Schedelmayer, vielen Dank an Florian. Dort konnten die Teilneh-
mer an jungen als auch an sehr alten Bäumen das Gelernte gleich 
tatkräftig umsetzten. Speziell der richtige und regelmäßige  
Schnitt von Beginn an garantiert eine ertragreiche Ernte. 

Obstbaum-Schnittkurs

Von links: Bildungsgemeinderat Johannes Refenner, Cornelia 
Handl, OA Dr. Rudolf Paumann, Bgm. Walter Wieseneder.

BERGLAND I Treffpunkt: „Gesundheit in Bergland“! „Fit ein  
Leben lang“ war das Motto des sehr gut besuchten Vortrages.  
Die humorvolle Art von OA Dr. Rudolf Paumann sorgte für große 
Aufmerksamkeit. Die Lebenserwartung hat sich verdoppelt und  
unser aller Ziel ist es, möglichst lang gesund und fit zu bleiben.  
Die Kombination aus Ernährung, Bewegung, Psyche, Sozialem  
Umfeld und dem Lebenssinn helfen uns dieses Ziel zu erreichen.  
Er gab drei Botschaften mit auf den Weg: Iss nur etwas Gscheites! 
– Turne bis zur Urne! – Gehe langsam, wenn du es eilig hast!

Vortrag OA Dr. Rudolf Paumann

Wichtig ist, dass das Fotomotiv 
und alle Personen beschrieben 
sind. Wenn eine oder einige Per-
sonen nicht mehr bekannt sind, 
dann könnten diese über den Com-
puter vielleicht andere Leute noch 
kennen. Interessant sind jetzt vor 
allem sehr alte Fotos, alte Klassenfo-
tos, alte Erstkommunionfotos, alte 
Vereinsfotos, Fotos von alten Arbei-
ten und Handwerken, Fotos von al-
ten Bräuchen oder gesellschaft-
lichen Veranstaltungen.

Seit Jänner 2020 ist die Gemeinde 
Bergland ebenfalls auf dieser 

Plattform vertreten, und zwar ge-
meinsam mit der Gemeinde Petzen-
kirchen unter einem Portal, da die 
Pfarre und alle Vereine gemeinsam 
sind.
Der Sinn der Topothek ist, dass mög-
lichst alle Fotos, alle alten Fotos und 
alle privaten Fotos nicht verloren 
gehen, sondern dass diese zur Ver-
fügung gestellt und so durch die 
Archivierung und Beschreibung im 
Computer erhalten bleiben und al-
len Menschen der Zugang dazu ge-
geben wird. 
Mit Ihrer Hilfe können die Personen 
und Häuser auf den alten Fotos, 
eventuell noch vor 1900 aufgenom-
men, aber auch spätere noch be-
schrieben werden. Wenn zu lange 
zugewartet wird, erkennt niemand 
mehr die Personen, die auf den Fo-
tos abgebildet sind.

Unsere Bitte an Sie, 
liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger:
Bringen Sie Ihre Fotos auf das Ge-
meindeamt, dort werden die Bilder 
eingescannt und Sie können die Fo-
tos sofort wieder mit nach Hause 
nehmen. 

Das Projekt Topothek ist eine Initia-
tive von unserem Bezirkshistoriker 
und Autor unserer Häuserbücher 
Bergland, Dr. Gerhard Floßmann. 

Aktiv ist bei uns grundsätzlich die 
Gemeinde Bergland und hier vor 
allem Franz Riesenhuber. 
Zusätzliche Ansprechpersonen in 
der Gemeinde sind Alfred Luger, 
Florian Schedelmayer und Karl Thier. 
Wenn jemand dazu Interesse hat, 
bitte am Gemeindeamt melden. u

Topothek 
Petzenkirchen-Bergland
Wenn Sie im Computer in Google: 

„Topothek Petzenkirchen-Bergland“ 
eingeben sind Sie schon dabei! Die Topothek ist eine 

virtuelle Sammlung von Bildern, Karten, Video- und 

Audioaufzeichnungen mit genauer Ortszuweisung, 

Datierung und Beschreibung in Österreich aber 

auch in vielen anderen Ländern der Welt.

Ein Beispiel:
Das Haus Grub 1 der Familie Gallistl aus dem Jahr 1929. 
Die Personen von links: Alois Reitter, Leopold Labenbacher, Ignaz Reitter, 
Cäcilia Labenbacher verwitwete Reitter und die Töchter Labenbacher.

Von links: Arzt, Martha Neurauter, Josef Faschingleitner 
und Obmann-Stellvertreter Franz Handl.

BERGLAND I Der Aufruf zum Blutspenden im Gemeindeamt  
Petzenkirchen wurde am 12. Jänner von 147 Freiwilligen ange-
nommen. Organisiert wurde der Termin von der Marktmusik- 
kapelle Petzenkirchen-Bergland. Martha Neurauter und Josef  
Faschingleitner wurden für ihre langjährige Blutspende geehrt. 
Blutspendetermine dienen dazu, Leben zu retten und fin-
den trotz der Corona-Krise statt. Das Rote Kreuz bittet 
um Unterstützung! Die nächste Blutspendeaktion findet 
am 21. Mai im Gemeindezentrum Petzenkirchen statt. 

Blutspenden - Leben retten

LAVENDEL: Arzneipflanze des Jahres

Mit Lavendel verbinden viele einen Duft, den man vom Klei-
derschrank kennt, wo die getrockneten Blüten in der Wäsche 
einen frischen Geruch verleihen und sie vor Motten schützen. 

Aber Lavendel hat auch heilsame Wirkungen 
Er kann angespannte Nerven beruhigen, Verkrampfungen  
lösen, hilft bei Kopfschmerzen und Schlafstörungen und  
wirkt desinfizierend.

Lavendel auch als Küchengewürz  
Gemeinsam mit Thymian, Rosmarin, Fenchel, Majoran, Lor-
beer, Bohnenkraut, Oregano und Salbei ergibt die Mischung 
mit Lavendel die bekannten „Kräuter der Provence“, schmeckt 
gut zu Fleischgerichten und zu mediterranen Speisen. Laven-
del eignet sich auch als extravagantes Gewürz für Süßes. 
Etwa zur Herstellung des Lavendelzuckers: 
		  1 EL Lavendelblüten zerreiben und  
	   mit 100 g Staubzucker mischen. 

Den Zucker in ein gut schließendes 
Marmeladeglas füllen und sparsam 

an Stelle von Vanillezucker verwenden.
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Freiwillige Feuerwehr Petzenkirchen-Bergland

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Vieles hat sich getan:

Einsätze (Stand 03.03.2020)
Insgesamt gab es bereits neun Einsätze im neuen Jahr. 
22.01.2020:	 S1 Ölspur bei Viehversteigerungshalle in Bergland.
26.01.2020:	 T1 PKW im Straßengraben auf B25.
28.01.2020:	 B3 Brand in Autowerkstatt (kein Einsatz erforderlich).

29.01.2020:	  
T1 Fahrzeugbergung  
Sattelzug steckte auf  
B25 fest. 

04.02.2020: 	T1 Sturmschaden auf der B25 Baum über Straße.
09.02.2020:	
T1 Fahrzeugbergung 
auf der L96 nach 
Verkehrsunfall. 

10.02.2020:	 T1 Fahrzeugbergung in der Manker Straße mit Tesla.
15.02.2020:	 T1 Fahrzeugbergung auf B1 in Kolm nach VU.

28.02.2020:	
T1 Sturmschaden 
Baum über Straße 
in Mitterndorf. 

Übungen, Schulungen, Ausbildung
Heuer konnten vier Mitglieder erstmalig den Bewerb für das  
FULA (Funkleistungsabzeichen) in Tulln erfolgreich absolvieren.

Erste-Hilfe-Schulung
Am Montagabend des  
4. März fand die traditionelle 
Erste-Hilfe-Auffrischung für  
die Freiwillige Feuerwehr  
Petzenkirchen-Bergland  
durch unseren Kameraden  
Alexander Umgeher statt. 

Kurse & Abzeichen
Nach sechswöchiger Vorbereitung auf das FULA konnten am 
Samstag, den 7. März vier Mitglieder unserer Feuerwehr das NÖ 
Funkleistungsabzeichen beim Bewerb in Tulln positiv abschließen. 

Finnentest
Am Sonntag, den 9. Februar  
konnten unsere Atemschutzge- 
räteträger den jährlichen Leis-
tungstest erfolgreich absolvieren. 
Auf verschiedenen Stationen 
wurde die körperliche Leistungs-
fähigkeit auf die Probe gestellt. 

Weiters nahmen zwei Mitglieder unserer Feuerwehr am Kurs 
WD10 (Wasserdienst Grundlagen) teil, und werden in weiterer 
Folge die Ausbildung zum Zillenfahrer im Mai absolvieren.

Feuerwehrjugend
Am Samstag, den 7. März fand 
im Feuerwehrabschnitt Ybbs die 
Abnahme für das Fertigkeitsab-
zeichen „Technik“ in Petzenkir-
chen statt. Insgesamt konnten 64 
Jugendliche aus dem Abschnitt 
Ybbs antreten und das Abzeichen 
erfolgreich erringen.

Alle Berichte, Einsatzmeldungen und vieles mehr gibt es auf  
unsrer Homepage (www.ff-petzenkirchen-bergland.at) oder  
auf unserer Facebookseite (Freiwillige Feuerwehr Petzenkirchen-
Bergland) in voller Länge nachzulesen.
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Abgesagt!

Es freut uns, dass wir Sie am

25. Juli 2020
zum Jubiläum

„40 Jahre Sektion Tennis“

einladen dürfen.

Nachmittags findet ein

Fußballtennisturnier

auf der Tennisanlage statt,

und abends gibt es einen

Dämmerschoppen

im Garten von Heinz Mayerhofer.

Für das leibliche Wohl

ist natürlich bestens gesorgt.

D i e  S e k t i o n  T e n n i s  f r e u t  s i c h 

ü b e r  z a h l r e i c h e n  B e s u c h !

„40 Jahre Sektion Tennis“ 

 

 

 

 

 

Türschild.docx

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Produkte: 
▪ Natur- und Fruchtjoghurts 
▪ Schafkäse 
▪ Salatkäse aus Schafmilch 
▪ Topfenbällchen in Öl  

 
 

► Verkauf ab Hof von Dienstag bis Samstag 10 bis 18 Uhr und im Lebensmittelhandel, u.a. SPAR 
Fendt Erlauf, SPAR Wieselburg 

Familie Langeder  
Kolm 6, 3254 Bergland 
Tel.: 02757 / 6421 
Mobil: 0664 / 5130331  
schafmilch.schmankerl@gmail.com  

 

Von der Region 

für die Region

wild und g‘sund!
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bitte
rechtzeitig  

vorbestellen

Das Wildbret gehört wegen seines geringen 

Fettanteils neben dem Fisch zu den eiweiß-

reichsten Fleischarten. Die Jägerschaft ist in der 

Wildbretverarbeitung gut ausgebildet und 

liefert beste Qualität genau nach Kundenwunsch.

Wild ist g‘sund
- fettarm und regional

Unsere Produkte
Österreichisches Wildbret aus freier Wildbahn

Bicker Franz Wohlfahrtsbrunn 1 0664/1429257 
Fasching Christian Polln 4 0664/3327501 
Fitzthum Anton Annatsberg 5 0664/6274968 
Jäger Rupert Weinzierlberg 5 0664/88510217 
Langmann Alois Kendl 20 0676/6121304 
Mayrhofer Erich Petzenkirchen 07416/52153 
Prickler Klaus Untereichen 4 0699/11868974 
Reiter Franz Krottenthal 3 0699/10068862

Rehschlegel ohne Knochen €/kg 20,00

Rehrücken mit Knochen €/kg 20,00

Rehragout  €/kg 12,00

Reh (grob zerwirkt) ohne Decke €/kg 9,50

Hase (Keulen, Rücken) küchenfertig €/kg 11,00

Hase von der Strecke €/Stk. 9,00

Fasan von der Strecke €/Stk. 7,00

Rebhuhn von der Strecke €/Stk. 5,00

gültig ab 04/2019
Hegering Petzenkirchen

Foto: Bärenwirt

Hegering
Petzenkirchen

Termin mit Vorbehalt!

http://www.ff-petzenkirchen-bergland.at/
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Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I 2020 – ein neues Jahr hat  
begonnen. Abgeschlossen haben wir das Jahr traditionell mit den 
Weihnachtsspielereien und begonnen haben wir es – ebenfalls 
traditionell – mit dem Blutspenden.
Leider mussten wir Ende 2019 noch Abschied nehmen von einem 
unserer treuesten Musiker. Anton Schrabauer hat uns leider  
verlassen. Auch auf diesem Weg wollen wir Anton nochmals 
DANKE sagen für alles was er für unseren Verein musikalisch und 
vereinsmäßig beigetragen hat. Wir werden ihn niemals vergessen.
So wie jedes Jahr begannen wir auch dieses Jahr mit den Proben 
für unser Konzert „Frühling in Petzenkirchen“ am 3. April 2020 
um 19:30 Uhr im Landgasthof Bärenwirt gemeinsam mit der  
Musikschule Wieselburg.

Heuer freut es uns besonders, dass 
wir zwei neue Musiker bei uns begrü-
ßen dürfen, nämlich gleich zwei Po-
saunisten, Markus Prankl und Markus 
Perger. „Herzlich Willkommen“ bei 
uns und wir freuen uns auf viele ge-
meinsame musikalische Stunden.
Am Faschingsdienstag bei „Petzen-
kirchen und Bergland steht Kopf“ 

konnten wir wie- 
der einen bedeu-
tenden Beitrag  
leisten. So machten 
wir mit „Schneewitt-
chen und die sie- 
ben Zwerge“ einen 
Sketsch und parallel 
dazu spielten wir ein 
paar unterhaltsame 
Stücke und konnten 
so zu dieser gelun-
genen Faschings-
sitzung beitragen.

Das Jahr 2020 ist nicht nur ein Wahljahr für die Politik, sondern 
auch für die Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland. So ha-
ben wir seit heuer folgenden alten bzw. neuen Vorstand:
Präsident: 	 Anton Haubenberger sen.
Obmann: 	 Christian Rauner
Obmann Stv.:	 Franz Handl
Kapellmeister:	 Dipl.-Ing. Martin Gartner
Kapellmeister Stv.:  	 Franz Riesenhuber
Stabführer:	 Franz Handl
Stabführer Stv.:	 Matthias Halmetschlager
Kassier:	 Ing. Markus Gartner
Kassier Stv.: 	 Johannes Wieseneder, Karl Kalteis
Schriftführer:	 Maria Wieseneder
Schriftführer Stv.:	 Anna Fitzthum
Archivar:	 Gerald Müllner, Walter Lagler
Jugendreferent:	 Andreas Richter, Daniel Handl
Marketenderinnen-V.:	 Martina Übellacker
Beirat: 	 Johann Wieser
Ich hoffe, wir sehen uns beim „Frühling in Petzenkirchen“.

Ihre Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland 

Kapellmeister DI Martin Gartner

V O R A N K Ü N D I G U N G 

JUBILÄUMSTAGE
70 Jahre Sportverein

 
27. und 28. Juni 2020

Sportplatz Petzenkirchen-Bergland

Abgesagt!

       
             Bergland‘s 
           Alpaka & Kräuter 

                   Wanderungen 
 
Alltagsstress vergessen? 
Na dann los geht’s, packen Sie Ihre Familie 
ein und der Wissensreise in der Natur steht 
nichts mehr im Wege! 

Angebot 
Alpakawanderungen 
Kräuterwanderungen mit Alpakas 
Wissenswertes über Kräuter und Alpakas 
Herstellung eines Kräuterproduktes 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termin jederzeit nach Vereinbarung! 

Wanderungen je nach Anfrage 
4 bis max. 12 Personen/Wanderung 
Hunde nicht erlaubt 
Gemütlicher Abschluss 

Wahre Begleiter für Wanderungen mit 
Kindergarten, Schule,... 

 

MARTINA KOLL  
Kräuterpädagogin und 
Landwirtin 

3254 Bergland,  
Ratzenberg 4 

Tel.: 0664/5420862  
Email: martina.koll36@gmail.com 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tagesbetreuungszentrum Wieselburg Stadt & Land
Getreidestraße 4/2 I 3250 Wieselburg I 0 660 155 51 78 I tagesbetreuungszentrum@wieselburg.at

Voraussichtlich mit Mai oder Juni startet der Betrieb 

des Tagesbetreuungszentrums Wieselburg Stadt & Land. 

Die Leiterin, Diplom-Gesundheits- und Krankenpflegerin 

Ingrid Handl, freut sich, ihre Kundinnen und Kunden  

am Dienstag, Mittwoch und Freitag jeweils von  

8.00 bis 16.00 Uhr begrüßen zu dürfen. 

Bei entsprechender Auslastung kann die Betreuung jederzeit  
auf 5 Tage (Montag bis Freitag) ausgeweitet werden. Auch 

eine bedarfsgerechte Anpassung der Öffnungszeiten ist möglich.
Unterstützt wird Ingrid Handl von einem kompetenten Pflege-  
und Betreuungsteam. Diese Zusammensetzung garantiert eine op-
timale Versorgung für alle älteren Menschen, die Pflegegeld bezie-
hen, gerne den Tag in Gemeinschaft im Tagesbetreuungszentrum 
verbringen und abends wieder ihr Zuhause genießen möchten.  
Gemeinsam mit den Betreuerinnen wird den Seniorinnen und  
Senioren ein strukturierter Tagesablauf mit Mittagessen und  
Kaffeejause in der Gruppe geboten. Einzel- und Gruppenaktivi-
täten stehen ebenso auf dem Programm, wie unter anderem auch 

der Besuch von Veranstaltungen oder das Feiern 
kleiner Feste. Zusätzliche Angebote, wie Massa-
gen, Nagelpflege oder Friseurbesuche runden  
die Möglichkeiten für die BesucherInnen ab.  
Neben der abwechslungsreichen Tagesgestaltung in der Gemein-
schaft kann vor allem auch die pflegerische Unterstützung garan-
tiert werden. Das Tagesbetreuungszentrum soll ein Ort des Zusam-
menkommens für ältere Menschen der gesamten Region werden 
und ist nicht auf Bürgerinnen und Bürger der beiden Betreiber- 
Gemeinden eingeschränkt.
Die Kosten dafür werden zwischen 16,50 Euro und 34,50 Euro 
pro Tag liegen und hängen vom Einkommen und der Pflegegeld-
einstufung ab. Auf alle Fälle ist eine Voranmeldung unbedingt  
notwendig, um einerseits in den Genuss der Förderung des  
Landes NÖ zu kommen und andererseits auch einen garantierten  
Tagesplatz zu erhalten, da das Betreuungszentrum für maximal  
15 Plätze pro Tag ausgerichtet und genehmigt ist.  
Ein erster Schnuppertag ist kostenlos.

Eine Initiative der beiden Gemeinden Wieselburg Stadt & Land!
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Ein neues Jahr hat begonnen 
und der Fremdenverkehrsverein hat bereits zwei gelungene Ver-
anstaltungen durchgeführt. 
Am 26. Jänner veranstalteten wir den Kindermaskenball für unsere 
Kleinsten mit Bernhard Fibich, der den Kindern viel Spaß bereitete. 
Wir bedanken uns sehr herzlich für die Gugelhupf-Spenden.

Fremdenverkehrsverein Petzenkirchen-Bergland

Am Faschingdienstag, den 25. Februar standen Petzenkirchen-
Bergland bei der lustigen Faschingssitzung im Bärensaal wieder 
Kopf. Die zahlreichen Besucher genossen die lustigen Darbie-
tungen zum Ausklang des Faschings. Danke an alle Vereine  
und Gruppen für ihren tollen Einsatz.
Bei der Blutspendeaktion am 15. März im Gemeindezentrum  
hat das Team des Fremdenverkehrsvereines die Organisation 
übernommen. 
Für unsere nächsten Aktivitäten und Tätigkeiten in unseren  
Gemeinden heißt es jetzt bereits Vorbereitungen zu treffen. 

VORSCHAU 	
• 13. Juni 2020 – Tag der offenen Gartentür 
Wir freuen uns über Anmeldungen, wenn Sie Ihren Garten gerne 
zeigen, sowie Ihre Erfahrungen an andere weitergeben möchten.

• 22. August 2020 – Radpartie

HOLZING/DÜRNBACH I Philipp Krammer und Georg Braun-
steiner schließen ausgezeichnet ab! Georg Braunsteiner (3. von 
links) aus Holzing darf sich über einen ausgezeichneten Erfolg 
beim Abschluss des Masterstudiums – Regenerative Energie- 
planer tech. Energiemanagement – freuen. Ebenso hat Philipp 
Krammer aus Dürnbach mit ausgezeichnetem Erfolg sein Master-
studium – Eco Design – abgeschlossen. Die Gemeinde gratuliert 
sehr herzlich zu diesen großartigen Leistungen!

Glückwünsche an junge Bergländer

Schülerkonzert
25. Juni 2020, 18 Uhr

G e m e i n d e a m t  B e r g l a n d

M U S I K S C H U L E  E R L A U F TA L

Von links: VizeBgm. Johann Rauner, gfGR Rene Scheuchel-
bauer, Bgm. Walter Wieseneder, gfGR Anna Scheuchelbauer, 
Rauchfangkehrergeselle Sebastian Hackl, Martin und Doris 
Hackl.

OBEREICHEN I Sebastian Hackl wollte eigentlich Hafner lernen, 
freute sich allerdings sehr, als er die Lehrstelle als Rauchfang- 
kehrer bei der Firma Reinbacher in Wieselburg antreten durfte. 
Die Lehre schloss er mit Auszeichnung ab, auch bei den Lehrlings-
wettbewerben war Sebastian Hackl mit großem Ehrgeiz dabei. 
Sebastian Hackl erzielte einen ersten Platz beim Landeslehrlings-
wettbewerb und den hervorragenden 3. Platz beim Bundeswett-
bewerb. Bürgermeister Walter Wieseneder und der Gemeindevor-
stand gratulierten im Namen der Gemeinde recht herzlich und 
wünschten weiterhin viel Erfolg.

Empfang für erfolgreichen Bergländer

LANDFRIEDSTETTEN I Laura und Hanna Summer konnten bei 
den NÖ Judo Landesmeisterschaften in Neunkirchen gleich drei 
Medaillen nach Bergland mitnehmen. Hanna schaffte nach vier-
jähriger Wettkampfpause den Vize-Landesmeister in der U18.
Laura erkämpfte sich souverän in den Altersklassen U 18 und  
U 23 den Landesmeistertitel. Herzlichen Glückwunsch zu diesen 
besonderen Leistungen!

Medaillenregen im Hause Summer
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Das Theaterstück der Land- 
jugend „Aufruhr am Gemeindeamt“ im Dezember und Jänner 
sorgte für großen Anklang bei den Theaterinteressierten. Die fünf 
Vorstellungstermine waren fast ausverkauft. Eine riesen Freude 
für die neunköpfige Theatergruppe, und vor allem für die vier 
neuen Gesichter bei den Theaterspielern. Die Hobbyschauspieler 
investierten viel Engagement in den 31 Proben. Ob alle 1.000 Be-
sucher einen Muskelkater vom Lachen hatten ist ungewiss. Was 
aber gewiss ist, ist dass die Summe des Erlöses den hilfsbedürf-
tigen Bürgern in den Gemeinden Petzenkirchen und Bergland zu 
Gute kommen soll. Spendenvorschläge werden jederzeit gerne 
entgegengenommen (lj.petzenkirchen.bergland@gmail.com).

Theaterstück der Landjugend
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Der Bezirksball, veranstaltet 
von der Landjugend Bezirk Ybbs gemeinsam mit dem Bauern-
bund, fand wieder traditionell am Rosenmontag statt. 
Rund 650 Festgäste kamen pünktlich zum Beginn der Safari in 
der liebevoll dekorierten Ybbsfeldhalle in Blindenmarkt an und 
freuten sich auf eine aufregende Abenteuerfahrt durch den wil-
den Dschungel. Besonders freuten sich die Gastgeber über das 
Erscheinen zahlreicher Ehrengäste wie Bürgermeister Franz  
Wurzer, in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
Landtagsabgeordneter und Bürgermeister Karl Moser, Kammerob-
mann Johannes Zuser, Direktor der NMS Blindenmarkt Manfred 
Pirkner, Bauernbundjugendobmann Harald Hochedlinger, Bundes-
leiter Stellvertreter der Landjugend Österreich Edwin Ebner und 
Gebietsbäuerin Maria Biber. Die Bezirksleitung Sarah Huber und 
Christoph Prochazka seitens der Landjugend und Karl Haslauer 
vom Bauernbund begrüßten die Gäste und übergaben Land-
tagsabgeordneten und Bürgermeister Karl Moser das Wort zur  
Eröffnung. Der kreativ gestaltete Ball wurde heuer wieder mit  
35 Eintanzpaaren feierlich eröffnet. Die beeindruckende Polonaise 
wurde wieder mit Linda Wenzl einstudiert. Die Donaupiraten ver-
führten mit ihrer Musik Jung und Alt auf die Tanzfläche und in  
der Disco heizte DJ Synex den Partygästen ein. Bei der Schätz-

spielfrage „Wie viele Millimeter Faden 
sind auf der Afrikaplatte gespannt?“ 
gab es wieder sehr ansprechende 
Preise zu gewinnen. Hermine Frank 
schätzte am besten und gewann den 
Hauptpreis: 20 Traktorstunden im Wert 
von 500 Euro gesponsert vom Raiffei-
sen Lagerhaus Mostviertel Mitte.  

Ein besonderes Highlight war auch heuer wieder die Mitternacht-
seinlage, bei der die Landjugendmitglieder den begeisterten Ball-
gästen eine Safarifahrt der ganz besonderen Art darboten. Von 
tanzenden Bäumen über trommelnde Affen bis hin zu Ureinwoh-
nern war für jeden etwas dabei! Die Landjugend ließ den Abend 
mit ihren Gästen gemütlich ausklingen und genoss noch das ein 
oder andere Achterl in der Weinbar mit sorgfältig ausgewählten 
Weinen aus der Vinothek „Vinogina“ von Regina Bernhard.

Von links: Bundesleiter Stellvertreter Landjugend Österreich Edwin Ebner, Landesleiter Landjugend Niederösterreich Norbert 
Allram, Landtagsabgeordneter und Bürgermeister Karl Moser, Bezirksleiterin Landjugend Bezirk Ybbs Sarah Huber, Bezirksleiter 
Landjugend Bezirk Ybbs Christoph Prochazka, Gebietsbäuerin Maria Biber, Bauernbundobmann Ybbs Karl Haslauer mit Gattin, 
Direktor der NMS Blindenmarkt Manfred Pirkner mit Gattin, Kammerobmann Johannes Zuser, Bauernbundjugendobmann  
Harald Hochedlinger, Bürgermeister von Blindemarkt Franz Wurzer mit Gattin.

Bezirksball Ybbs: Landjugend und Bauernbund auf Safari

Von links: Florian Kirchweger, Anna Gindl, Verena Wippel 
und Michael Achleitner genossen einen guten Schluck Wein.

Von links: Marlene Kirchweger, Anna Fromhund 
und Johanna Pabst versorgten die Gäste in der Weinbar.
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Von links: Tanja Mayrhofer, Alexandra Koll,  
Dominik Faffelberger und Paul Weichinger.

BERGLAND I Am Samstag, den 7. März fand die alljährliche 
Volkstanz-Generalversammlung zum 10. Mal im Hause Kerndler 
statt. Dabei durfte die Volkstanzgruppe auf ein spannendes und 
erfolgreiches Jahr zurückblicken und einen neuen Vorstand wäh-
len. Ein großer Dank galt der alten Leitung, Silvia Prickler und Do-
minik Faffelberger. Die neue Leitung, Alexandra Koll und Dominik 
Faffelberger, freuen sich auf ein erfolgreiches Volkstanz-Jahr.

Volkstanzgruppe

Von links:  Bettina Koll, Bürgermeister Walter Wieseneder 
und August Loibl bei der Überreichung der Projektmappe. 

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Die Landjugend Petzenkir-
chen-Bergland hat das Projektmarathon Wochenende im Sep-
tember 2019 mehr als erfolgreich gemeistert. In weiterer Folge 
musste eine Projektmappe mit der Beschreibung des Projektver-
laufes und der Ergebnisse anhand von Bildern eingereicht wer-
den. Der nächste Schritt war dann die Präsentation des Projekt-
marathon-Wochenendes vor einer unabhängigen Jury in der  
LK St. Pölten. Die Prämierung der besten Projekte sollte am  
14. März,  am „Tag der Landjugend“, in Wieselburg veröffentlicht 
werden. Aufgrund der derzeitigen Lage wurde diese Veranstal-
tung abgesagt und auf einen späteren Zeitpunkt verschoben.  
Da darf man auf das Ergebnis weiter gespannt sein.

Projektmarathon

KOBV – Behindertenverband für 
Wien, NÖ und Burgenland

Melk
Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ 

Hummelstraße 1 – jeden 2. und 4. Montag im Monat 
9:00 Uhr bis 10.30 Uhr

Sprechtage vorraussichtlich
11. und 25. Mai, 8. und 22. Juni, 

13. und 27. Juli, 10. und 24. August,
14. und 28. September, 12. Oktober,

9. und 23. November, 14. und 28. Dezember 2020

Unser Service-Magazin „KOBV“ 
erscheint 4 x im Jahr und kann im Gemeindeamt Bergland 

KOSTENLOS abgeholt werden.

Jeden 2. Di im Monat, 13 Uhr 
Gemeinde Bergland  

1. Stock, hinteres Musikzimmer

12. Mai, 9. Juni, 14. Juli,

8. September, 13. Oktober, 10. November 2020

D a s  M u t t e r b e r a t u n g s t e a m  &  O A  D r .  S o n j a  D r a x l e r

MUTTER-ELTERN-BERATUNG

Langeweile?

Wir unterstützen Sie 
bei der Beschäftigung Ihrer Kids! 

Eine Sammlung an Spielen für Kinder 
finden Sie in unserem Kinderfolder.

Nicht mit uns!

https://www.noetutgut.at/fileadmin/user_upload/noetutgutmedia/
Downloads/FitoFit/tut_gut-Kinderfolder.pdf



Trotz der aktuell für alle sehr schwierigen Situation
wünschen wir Ihnen liebe Bergländerinnen und Bergländer ein 

frohes und gesegnetes Osterfest!

Bleiben oder werden Sie gesund!

Alles Gute 
wünschen Ihnen der

Bürgermeister, der Gemeinderat und die

Bediensteten der Gemeinde Bergland!
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